
 Berner Fachhochschule 
 Architektur, Holz und Bau 

 

  

 
Stiftung der Schweizer Wirtschaft zur Förderung der Weiterbildung in der Holztechnik 
 
Benötigen Sie Stipendien und finanzielle Unterstützung, ohne die Sie Ihre Ausbildung nicht absolvieren 
können? Die Stiftung der Schweizer Wirtschaft zur Förderung der Weiterbildung in der Holztechnik kann 
durch geeignete Massnahmen Ihre Aus- und Weiterbildung in der Holzwirtschaft finanziell fördern.  
 
Voraussetzungen 
Die Stipendien sind ausschliesslich auf die Aus- und Weiterbildung an der Fachhochschule und den 
Höheren Fachschulen für die Holzwirtschaft der Berner Fachhochschule in Biel vorbehalten. Das Gewähren 
von Stipendien erfolgt unter der Voraussetzung, dass dem Bewerbenden nicht zugemutet werden kann, 
allein für die Kosten der gewählten Aus- und Weiterbildung gesamthaft oder teilweise aufzukommen, und 
dass andere finanzielle Unterstützung ausgeschlossen ist. Stipendien werden nur während der üblichen 
Dauer der ursprünglich gewählten Aus- und Weiterbildung gewährt. Sie sind zinsfrei und müssen in der 
Regel nicht zurückerstattet werden. Allfällige Rückzahlungsmodalitäten werden einzeln ausgehandelt und 
vertraglich festgehalten. Die Stipendien können an Studierende aus der Schweiz und aus dem Ausland 
gewährt werden.  
 
Folgende Unterlagen müssen einem Gesuch beigelegt werden: 
 
• Personalien des Bewerbenden 
• Lebenslauf mit beruflicher Laufbahn 
• Referenzen (mind. 2) 
• Angaben über die gewählte Aus- und Weiterbildung 
• Informationen zur Finanzlage des Bewerbenden mit Begründung der Unterstützung 
• Budget für die Studienzeit 
• Zukunftsabsichten des Bewerbenden nach Abschluss der gewählten Aus- und Weiterbildung 
 
Der Stiftungsrat ist jederzeit berechtig, weitere Informationen über die Bewerbenden einzuholen.  
 
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 
 
Stiftung der Schweizer Wirtschaft zur 
Förderung der Weiterbildung in der Holztechnik 
Frau  
Doris Krattiger 
Buchhalterin 
Solothurnstrasse 102 
2500 Biel 6 
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